
Mitzeichnungen 
Bürgermeister 
 
 
 
Datum: ___________ 

Erster Beigeordneter: 
 
 
 
Datum: _____________ 

Beigeordneter/ 
Stadtkämmerer: 
 
 
Datum: _________ 

Beigeordneter/ 
Stadtbaurat: 
 
 
Datum: _________ 

Rechtsamt: 
 
 
 
Datum: ____________ 
 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 
Stadt Gladbeck Gladbeck, 19.03.2008 

 Vorlage Nr. 08/0127 
Federf. Stadtamt: Bürgermeisterbüro 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss Bürgermeister Roland 21.04.2008  

Rat Bürgermeister Roland 24.04.2008  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. §60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW; 
Änderung von Ausschussbesetzungen;  
- BIG-Ratsfraktion -  
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Folgende, gem. §60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW von Bürgermeister Roland und Ratsherrn 
Hübner am 12.03.2008 getroffene Dringlichkeitsentscheidung hatte in der Begründung 
folgenden Wortlaut: 
 
„I. Mit Schreiben vom 28.01.2008 hat Ratsherr Franz Kruse über seinen sofortigen Austritt 

aus der BIG-Ratsfraktion informiert. Durch diesen Austritt ist die Fraktion der BIG nicht 
mehr im Rechnungsprüfungsausschuss sowie im Stadtplanungs- und Bauausschuss 
vertreten. Die BIG-Ratsfraktion hat jetzt entsprechenden Vertretungsbedarf reklamiert. 

 
II. Der Rat der Stadt Gladbeck hat in seiner Sitzung am 04.11.2004 auf Vorschlag der 

BIG-Ratsfraktion Ratsherrn Franz Kruse gem. § 50 Abs. 3 GO NRW zum ordentlichen 
Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss sowie zum ordentlichen Mitglied im Stadt-
planungs- und Bauausschuss gewählt. Zum stellvertretenden Mitglied in o.g. Ausschüs-
sen wurde auf Vorschlag der BIG-Ratsfraktion Ratsherr Dieter Plantenberg gewählt.  

 
 Die Abberufung von ordentlichen Ausschussmitgliedern durch den Rat ist nach den Be-

stimmungen der GO NRW nicht möglich.  
 
 Gleichwohl ist die BIG-Ratsfraktion in diesen Ausschüssen nicht mehr vertreten. Nach  

§ 58 Abs. 1 Satz 7ff. GO NRW sind Fraktionen, die in einem Ausschuss nicht vertreten 
sind berechtigt, für diesen Ausschuss ein Ratsmitglied oder einen sachkundigen Bürger, 
der dem Rat angehören kann, zu benennen. Das benannte Ratsmitglied oder der be-
nannte sachkundige Bürger wird vom Rat zum Mitglied des Ausschusses bestellt. Sie 
wirken in dem Ausschuss mit beratender Stimme mit.  

 
 In diesem Zusammenhang schlägt die BIG-Ratsfraktion vor, Ratsherrn Dieter Planten-

berg zum beratenden Mitglied sowie Ratsherrn Udo Flach zum stellvertretenden bera-
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tenden Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses sowie des Stadtplanungs- und 
Bauausschusses zu benennen.  

 
 Die nächsten Sitzungen des Stadtplanungs- und Bauausschusses bzw. des Rech-

nungsprüfungsausschusses sind für den 03.04.2008 und 22.04.2008 vorgesehen.  
 
 Da die nächste planmäßige Sitzung des Rates erst für den 24.04.2008 terminiert ist, ist 

eine Dringlichkeitsentscheidung erforderlich.“ 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine X 
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Folgende, gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW von Bürgermeister Roland und Ratsherrn 
Hübner am 12.03.2008 getroffene Dringlichkeitsentscheidung wird genehmigt: 
 
„I. Gem. § 58 Abs. 1 Satz 7 GO NRW wird Ratsherr Dieter Plantenberg zum beratenden 

Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses sowie des Stadtplanungs- und Bauaus-
schusses benannt. 

 
II. Gem. § 58 Abs. 1 Satz 7 GO NRW wird Ratsherr Udo Flach zum stellvertretenden bera-

tenden Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses sowie des Stadtplanungs- und 
Bauausschusses benannt.“ 

 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

        - Ulrich Roland -  
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


